
Die Vorsitzende teilt mit, dass gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der 1. Sitzung des 
Ausschusses für Jugend, Integration, Generationen und Soziales Einwände vorlagen. 
Die Niederschrift der 1.Sitzung wurde anhand dieser überarbeitet und erneut am 13.04.2021 an die 
Ausschussmitglieder verschickt. 
Weitere Einwendungen wurden in der Sitzung nicht erhoben. 
 
Frau Miethke informiert über den neuen Tagesordnungspunkt „Sommerferienprogramme für Kinder und 
Jugendliche in Eitorf fördern,“  welcher seitens der SPD nachträglich am 04.06.2021 bei der Verwaltung 
eingegangen ist und bittet Herr Löwenich um kurze Stellungnahme. 
 
Er erläutert, dass es in den Tagesordnungspunkt “Sommerferienprogramme für Kinder und Jugendliche in 
Eitorf fördern“ darum gehen soll, Informationen darüber zu erhalten, was in den Sommerferien für die 
Kinder und Jugendlichen seitens der Verwaltung angeboten wird und was durch Förderprogramme noch 
angeboten werden kann. Zudem möchte er Seitens der Politik Unterstützung anbieten. 
 
Frau Fuchs meldet sich bezüglich des Tagesordnungspunktes 3 
„Bericht des Schwerbehindertenbeauftragten“ und beantragt noch folgende Anfragen aufzunehmen.   
 

- Gibt es bei der Gemeinde Eitorf derzeit eine/einen Inklusionsbeauftragten? 
- Wenn nicht, ist es geplant, wieder jemanden als Inklusionsbeauftragten einzustellen, 
- beziehungsweise zu benennen? 
 

Herr Mittermeier beantragt, den Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung zu streichen. Er gibt zu 
bedenken, dass die Schwerbehindertenvertretung, welche in diesem Tagesordnungspunkt angesprochen 
wird, lediglich das Rathauses intern betreffe und die Aufgaben der Schwerbehindertenvertretung ganz 
klar im SGB IX geregelt sind. Sie hat sich um die Belange der Kollegen und Kolleginnen des Rathauses zu 
kümmern und hat keine öffentliche Aufgabe. 
 
Die Vorsitzende erklärt, dass dies so sei und aus diesem Grund die angeforderte Erweiterung des 
Tagesordnungspunktes „Bericht des Schwerbehindertenbeauftragten“ von Frau Fuchs beantragt wird. 
 
Herr Mittermeier fügt hinzu, dass es keinen offiziellen Auftrag von irgendeinem Gremium gibt, dass die 
Schwerbehindertenvertretung hier Rede und Antwort stehen muss. Er sieht die Angelegenheit höchst 
kritisch und bittet, seine Bedenken gegen diesen Tagesordnungspunkt, ins Protokoll mit aufzunehmen. 
 
Sie hält weiterhin fest, dass der Tagesordnungspunkt „Sommerferienprogramme für Kinder und 
Jugendliche in Eitorf fördern“, als Tagesordnungspunkt 5 in die 2. Sitzung des Ausschusses für Jugend, 
Integration, Generationen und Soziales aufgenommen wird. 
 
 
 
 


